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Kreisliga Herren

MTV Jever VI : MTV Jever V 
Freitag, 12.01.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den MTV Jever VI

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der MTV Jever VI am Freitag, den 12. Januar im 11. Saisonspiel
auf den MTV Jever V. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig
war, dass der MTV Jever V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Nicht ganz mithalten konnten Kaiser / Wurm, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Fries / Dau, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Mit 9:11, 11:7, 4:11, 12:
14 verloren Ihnken / Bucher ihre Partie gegen Heyartz / Kocoglu. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:2 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Lukas Kaiser gegen Matteo
Felix Dauen, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hans-Wilhelm Ihnken, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Henrik Fries verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich Pascal Wurm im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Samed
Kocoglu. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Michael Bucher gegen Udo Heyartz, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Udo Heyartz jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Gastteam vorzeitig fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des MTV Jever VI und
des MTV Jever V in die Box. Kaum Chancen hatte daraufhin Lukas Kaiser bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Henrik Fries, so dass Fries seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. In vier Sätzen verlor Hans-Wilhelm Ihnken seine Partie
gegen Matteo Felix Dauen, in die Dau im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Erfolg verpasste Pascal Wurm bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Udo Heyartz und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ohne Chance
war Wurm hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Michael Bucher über die 1:3-Niederlage gegen Samed Kocoglu hinweggetröstet werden
musste. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Bucher seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 0 Siege gelangen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
10:0.

Nach dieser Niederlage des MTV Jever VI geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen den
TuS Dangastermoor, während der MTV Jever V am 26.01.2024 gegen den Heidmühler FC antritt.

 Statistik:
 MTV Jever VI

Doppel: Kaiser / Wurm 0:1, Ihnken / Bucher 0:1 
Einzel: L. Kaiser 0:2, H. Ihnken 0:2, P. Wurm 0:2, M. Bucher 0:2 

 MTV Jever V
Doppel: Fries / Dauen 1:0, Heyartz / Kocoglu 1:0 
Einzel: H. Fries 2:0, M. Dauen 2:0, U. Heyartz 2:0, S. Kocoglu 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.01.2024 (22:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


